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Aether-Blüten
Für die motorisierten Benützer unserer
schmalen Straßen brachte das Studio
Zürich in seiner musikalischen Sendung
<Rote Lichter - gelbe Streifem das
trostreiche Wort: «Geduld bringt
Autobahnen!» Ohohr

Aus meiner aphoristischen
Pulvermühle
Von Tobias Kupfernagel

Sich freuen ohne Grund, das ist die reinste
Freude.

In der Not schaut man vergeblich nach Freunden

aus.

Wer in einer Sache zweifelt, muß im Urteil
um so vorsichtiger sein.

Gibt es etwas Lächerlicheres, als daß sich der
Mensch, der nicht einmal Herr seiner selbst
ist, zum Herrn über das Universum berufen
wähnt?

Ein Tag, an dem wir uns wirklich freuen,
wiegt alle andern Tage auf.

Es ist besser, im Buche der Natur als in
heutigen Romanen zu lesen.

Wer über eine schlimme Sache lachen kann,
fürchtet sich vor keinem Teufel mehr.

Glück und Unglück treiben ein
undurchschaubares Wechselspiel mit uns.

Der Bodenhunger stirbt erst, wenn der
Bodenhungrige sieben Schuh tief im Boden liegt.

Die meisten Menschen sehen nach unten, statt
nach oben, und stolpern dennoch.

Konsequenztraining
Dies lese ich in meinem Leib- und Schmer-
zensblatt:
«Nicht jede Frau, die einen Mann zu fesseln
weiß, wird deshalb auch geheiratet.
Nicht jede Frau, die geheiratet wird, versteht
es auch, ihren Mann zu fesseln.»
Stets erpicht (um nicht zu sagen verpflichtet),
Konsequenz zu trainieren und aller tiefen
Weisheit auf den klaren Grund zu sehen,
macheich mir so meine Gedanken und komme
zum Schluß:
Mann hat's nicht leicht Boris

Schenken Sie ihm...
Schenken Sie ihr
25 halbe Stunden Zufriedenheit
mit sich und der ganzen Welt
schenken Sie ihm (ihr)

badedas
in der wunderhübschen Plasticflasche
mit 25 Vollbädern oder 75 Duschbädern

als ein Quell des Vergnügens -
als ein Jungbrunnen für die Haut
Ein herrliches Geschenk!
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